
 

Ausländische Durchführungsstandorte von 
österreichischen Privatuniversitäten: Cui bono? 

Erste Erfahrungen 
 

Eine gemeinsame Veranstaltung 
der Sigmund Freud Privatuniversität, 

der Österreichischen Privatuniversitätenkonferenz, 
der AQ Austria, 

der Österreichischen Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft,  
des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung  

sowie  
der Ombudsstelle für Studierende  

 
06. April 2018 

 
9:30 bis 15:00 Uhr 

Sigmund Freud Privatuniversität 
Freudplatz 1, Messestraße 1, 1020 Wien 

 
 
 

 

 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Über diese Tagung:  
 
 



Durch eine zunehmende Globalisierung des Hochschulwesens findet auch im österreichischen 
Hochschulraum eine dynamische Vernetzung mit ausländischen Hochschulinstitutionen statt. 
Dieser folgend wurden ausländische Durchführungsstandorte österreichischer Privatuniversitäten 
teilweise in Zusammenarbeit mit lokalen Institutionen eingerichtet. 
 
Das Erkenntnisinteresse dieser Tagung liegt in der Erörterung der Grundsatzüberlegungen, der 
daraus resultierenden Strategien und entstehenden Herausforderungen österreichischer 
Privatuniversitäten bei der Realisierung von Aktivitäten im europäischen und außereuropäischen 
Raum.  
 
In den Hauptreferaten werden Beispiele von bereits umgesetzten sowie in Planung befindlichen 
Projekten erörtert. Weiters sind die rechtlichen Grundlagen und Rahmenbedingungen für 
hauptsächlich international Studierende österreichischer Hochschulinstitutionen im Ausland sowie 
rechtliche Aspekte der Studierendenvertretungen vor Ort im Fokus der Veranstaltung.  
 
Ebenfalls behandelt werden die Beantragung und die Durchführung der Akkreditierungen von 
ausländischen Durchführungsstandorten österreichischer Privatuniversitäten aus Sicht der 
Akkreditierungsbehörde sowie aus Sicht der zu akkreditierenden Institutionen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zielgruppen: 
 
 

Angehörige und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Rektoraten resp. Leitungen, von Büros und 
Stabsstellen,  von Akkreditierungs-Teams, von Rechtsabteilungen sowie von 
Studierendenvertretungen  
 
 
 
 
 
 



Ab 9:30h Registrierung, Begrüßungsgetränke 
 
 
10:00h Begrüßungen und Eröffnung 
 
Moderation: Mag. Bernadette Bayrhammer 
 
 Rektor Univ.- Prof. DDr. Alfred PRITZ, Sigmund Freud Privatuniversität, Wien 

 
 Präsident Rektor Univ.-Prof. Dr. Karl WÖBER, Österreichische  

Privatuniversitätenkonferenz, Wien 
 

 Sektionschef Mag. Elmar PICHL, Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung, Wien 
 

 Dr. Achim HOPBACH, Agentur für Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria, Wien 
 
 
10:15h Impulsreferate Teil 1: 
GRUNDSÄTZLICHES 
 
 
 Rektor Univ.-Prof. DDr. Alfred PRITZ, Sigmund Freud Privatuniversität, Wien: 

Herausforderungen bei Durchführungsstandorten außerhalb Österreichs 
 

 Rektor Univ.- Prof. Dr. Karl WÖBER, Österreichische Privatuniversitätenkonferenz, Wien: 
Herausforderungen bei Durchführungsstandorten außerhalb der Europäischen Union 
 

 Dr. Achim HOPBACH, Agentur für Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria, Wien: 
Akkreditierungsvoraussetzungen für Studiengänge an ausländischen 
Durchführungsstandorten 
 

 Dr. Siegfried STANGL und Mag. Michael GRUBER, Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, Wien: 
Wahlrecht weltweit, Studierendenrechte österreich-weit? 
 
 
 

11:30h Kaffeepause  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



12:00h Impulsreferate Teil 2: 
PRAKTISCHES 

 
 

 Hanna LUTZ, Vorsitz und Sebastian HÖFT, Referent für Bildungspolitik , Österreichische 
Hochschülerinnen und Hochschülerschaft, Wien: 
Von Mikro zu Makro: Unterschiedliche Ebenen der Studierendenvertretung und ihre 
Herausforderungen 
 

 Dr. Miran MOZINA, Leiter der SFU Standort Ljubljana, Slowenien: 
Der SFU-Standort Ljubljana 
 

 Univ. Prof. Mag. Dr. Andreas ZINS, Dean, MODUL School of Tourism and Hospitality 
Management Nanjing, Nanjing Tech University Pujiang Institute (per TeamViewer): 
Erste Erfahrungen mit einem dual-degree Bachelor-Programm in China 
 
 

13:30h (bis 14:00h) Mittagsimbiss 
 
 
 14:00h Univ.- Prof.in Mag.a Dr. in Renée SCHROEDER (per Videobotschaft), Universität Wien,   

Wien 
Menschen - Ideen - Geld – Gedankenskizzen zur Internationalisierung 

 
 
 
Anschließend 
 
PODIUMSDISKUSSION ALLER REFERENTINNEN UND REFERENTEN 
 
Ausländische Durchführungsstandorte: Chancen - Konflikte - Herausforderungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie besondere Unterstützung in Bezug auf Ihre Teilnahme/die Organisation benötigen, 
bitten wir um Bekanntgabe unter: cindy.keler@bmbwf.gv.at 
 
 
Elektronische Anmeldung zu dieser Veranstaltung unter: 
https://www.eventbrite.de/e/auslandische-durchfuhrungsstandorte-von-osterreichischen-privatuniversitaten-und-
fachhochschulen-registrierung-41991068416 



WERKSTATTBERICHTE DER OMBUDSSTELLE FÜR STUDIERENDE 
 

Vergriffen: Nr. 1 Aktuelle Themen und Probleme aus dem Hochschullalltag (2008), Nr. 2 Brauchen (Studierende) an 
Fachhochschulen einen Ombudsmann? (2009), Nr. 3 Studieren mit Behinderung (2009), Nr. 4 „Bologna“ nach dem Feiern: 
Qualität, Autonomie, Mobilität in der Praxis (2010),Nr. 5 Der dritte Zyklus der „Bologna“ (2011), Nr. 8 Curriculum für 
Lehrveranstaltungen zur „Guten wissenschaftlichen Praxis“ (2012), Nr. 10 Hochschulen als Objekte medialer Begierden (2013 

Nr. 6 / 7 
Beschwerde-, Ideen- und Verbesserungsmanagement an Hochschulen (2012) 

Nr. 9 
Mediation an Hochschulen: Ein Konfliktvermittlungs-Instrument auch für Studierende und Jungforscherinnen und -forscher? 
(2013) 

Nr. 11 
Brauchen (Studierende an) Privatuniversitäten einen Ombudsmann – Als ein Teil der Qualitätssicherung? (2013 

Nr. 12 
Wozu (K)eine/n Hochschul-Ombudsfrau/mann? (2014) 

Nr. 13 
Studierende in Ausnahmesituationen und ihre Anliegen: Alltags-Erfahrungen und Lösungswege (2014) 

Nr. 14 
Plage: Plagiat! Wie erkennen? Wie vermeiden? Wie bekämpfen? (2015) 

Nr. 15 
Hochschulen für die zweite Lebenshälfte: Neue Herausforderungen (2015) 

Nr. 16 
Zur Situation internationaler Studierender in Österreich: Studieninformation, Zulassung, Einreise, Sprache, Kultur, Studium, 
Arbeiten, Niederlassung (2015) 

Nr. 17 
Diskriminierung an Hochschulen: Alter, Behinderung, Bekenntnis, Geburt, Geschlecht, Klasse, Rasse, sexuelle Orientierung, 
Stand (2015) 

Nr. 18 
Über bestehende und zukünftige Rechtsverhältnisse Studierende – Hochschulinstitutionen an Fachhochschulen und 
Privatuniversitäten: Eine Arbeitstagung(2015) 

Nr. 19 
Konfliktmanagement und Qualitätssicherung durch Ombudsstellen (für Studierende und zur Wahrung der Guten 
wissenschaftlichen Praxis) an österreichischen Hochschulen: Erfahrungsberichte und Zukunftsperspektiven (2016) 

Nr. 20 
Universitäten vor dem Kadi? Erste Erfahrungen mit dem Bundesverwaltungsgericht als neue Rechtsmittelinstanz an öffentlichen 
Universitäten Eine Arbeitstagung (2016) 

Nr. 21 
Behinderung, Diversität, Inklusion: Wegmarken für den österreichischen Hochschulraum (2016) 

Nr. 22 
Studieren ohne Grenzen International erfolgreich studieren, welche Barrieren sind zu überwinden, um (erfolgreich) im Ausland zu 
studieren (2016) 

Nr. 23 
Fremdsprachiges Lehren, Lernen & Forschen: Gesetzliche Rahmenbedingungen, strategische und didaktische Aspekte (2017) 

Nr. 24 
Aufnahme- und Zulassungsverfahren im österreichischen Hochschulraum: Quo vadis? (2017) 

Nr. 25 
Doktoratsstudien im österreichischen Hochschulraum: Grundsätzliches, Alltägliches (Begutachtung, Betreuungsverhält-nisse, 
Eigentum und Aufbewahrung von Daten, Urheberrecht) (2017) 

Nr. 26 
Gemeinsame Jahrestagung des österreichischen und des deutschen Hochschulombudsnetzwerkes: Nachbarschaftliche Kooperation 
im europäischen Hochschulraum (2017) 

 



 
 

„Materialien-Broschüren“ der Ombudsstelle für Studierende 

 
Materialien Band 1: 
 
Englisch-sprachige Studienangebote an österreichischen öffentlichen und privaten 
Universitäten, Fachhochschulen und Pädagogischen Hochschulen  nach Hochschul-Sektoren 
(2017) 
 
 
Materialien Band 2: 
 
Konfliktvermittlung an Hochschulen: Mediation und gewaltfreie Kommunikation (2017) 
 
 
Materialien Band 3: 
 
Aufnahme- und Zulassungsverfahren im österreichischen Hochschulraum: Quo vadis? 
(2017) 
 
 
Materialien Band 4: 
 
Doktoratsstudien im österreichischen Hochschulraum (2017) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 


